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Eingebettet in den Rahmen des Habilitationprojekts des Gastes zur Stellung des Konsumenten 

im Vertragsrecht wurden während des Forschungsaufenthalts an der Forschungsstelle für 

Verbraucherrecht (FfV) der Universität Bayreuth die Informationspflichten des Unternehmers 

gegenüber dem Konsumenten rechtsvergleichend im Verhältnis Schweiz-EU näher 

beleuchtet. Dies insbesondere vor dem Hintergrund, dass in diesem Bereich des 

Verbraucherrechts die Unterschiede zwischen der Regelung in der Schweiz einerseits und im 

EU-Raum andererseits besonders auffällig und hier eklatante Differenzen festzustellen sind. 

Der durchgeführte Vergleich hat dabei die ursprüngliche Vermutung bestätigt, wonach im 

EU-Raum mit den Vorgaben der Verbraucherrechterichtlinie ein sehr detailliertes aber auch 

sehr umständliches Regelungsgefüge zu den Informationspflichten besteht und in der Schweiz 

nur fragmentarisch entsprechende Normen auszumachen sind. Mit Blick auf das hohe 

Verbraucherschutzniveau im EU-Raum besteht in der Schweiz hinsichtlich der 

Informationspflichten gesetzgeberischer Handlungsbedarf, wobei versucht werden muss, in 

Europa gemachte Fehler zu vermeiden. 


